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in wenigen Wochen ist Weihnachten und 
wieder geht ein besonderes Jahr zu Ende. 
Auch in diesem Jahr bestimmten große 
Themen wie die Pandemie und der Krieg 
in der Ukraine unseren Alltag und auch un-
ser Vereinsleben.

Dennoch konnte der Verein durch den 
Einsatz aller Beteiligten einen leichten 
Anstieg der Mitgliederzahlen verzeichnen, 
den Trainings- und Wettkampfbetrieb auf-
recht halten und verschiedene Abteilungen 
wieder Erfolge feiern.

Dafür gilt allen Unterstützern, Übungs-
leitern, Betreuern, Freiwilligen, Sportlern 
und nicht zuletzt den vielen Eltern unserer 
Jugendmitgliedern, unser Dank, denn nur 
mit und durch Euch konnten wir unseren 
Kindern und allen Aktiven weiterhin eine 

Informationen für alle 46er

Liebe Vereinsmitglieder, Sportler, Sponsoren,  
Ehrenamtliche und Freunde des TSV 1846 Nürnberg e.V.,

Bericht des Vorstands

sportliche Betätigung gewährleisten und 
den Zusammenhalt unserer Gemeinschaft 
stärken.

Wir möchten uns auch bei all denjenigen 
bedanken, die uns in diesen Zeiten die 
Treue gehalten haben. Bei denjenigen, die 
durch ihr ehrenamtliches Engagement ih-
ren Beitrag für diese Gemeinschaft geleis-
tet haben.

In diesem Sinne wir wünschen Euch al-
len und Euren Familien und Freunden ein 
schönes Weihnachtsfest und ein erfolgrei-
ches, und vor allem, ein gesundes neues 
Jahr!

Mit den besten Wünschen
der Vorstand des
TSV 1846 Nürnberg e.V.

Liebe Mitglieder,

das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu. 

Ich freue mich besonders, dass in diesem 
Jahr wieder ein geregelter Sportbetrieb 
möglich war und wir unserem Sport und 
unseren gemeinsamen Unternehmungen 
nachkommen konnten. Denn eines ist ge-
wiss, wir sind eine Gemeinschaft. Eine 
Gemeinschaft, die sich gegenseitig hilft, 
miteinander lacht, aber auch miteinan-
der weint. Miteinander schwierige Zeiten 
bestreitet. Davon hatten und haben wir 
einige hinter uns und noch vor uns. Die 
kommenden Monate werden eine erneute 
große Herausforderung für uns darstellen. 
Zu den regulären Herausforderungen in 
einem Sportverein mit 16 Abteilungen, 3 
Liegenschaften und vielen unterschied-
lichen Interessen, kommen nun weitere 
gesellschaftliche und finanzielle Heraus-
forderungen auf uns zu. Gemeinsam im 
Vorstand, mit der Geschäftsstelle und mit 
Euch tun wir unser Bestes, auch diese He-
rausforderungen zu meistern. Wir zählen 
auf Euch, denn ihr seid der TSV 1846! 

Der TSV 1846 Nürnberg,  
der älteste Sportverein Bayerns!

Ein Verein, eine Gemeinschaft. 

Wir helfen uns gegenseitig.

Ich bedanke mich für Euer Engagement, 
Eure Hilfe und Eure Treue und wünsche 
Euch und Euren Liebsten eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit, schöne Weihnachtsfei-
ertage und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2023. 

Sportliche Grüße
Sven Franke

Am 26.11.2022 haben wir unseren Eh-
renabend veranstaltet – diesmal in neuem 
Gewand: statt zum Abendessen trafen wir 
uns in diesem Jahr erstmals zum Mittages-
sen in der Vereinsgaststätte in Erlenstegen. 
Und auch dieses Jahr gab es einiges zu 
feiern: von der 25-jährigen Mitgliedschaft 

beim TSV 1846 bis hin zu einem Jubilar, 
der bereits seit 75 Jahren Mitglied in un-
serem Verein ist.

Wir hoffen, es hat allen Anwesenden ge-
nauso gut gefallen wie uns und hoffen auf 
noch viele Veranstaltungen solcher Art. 

Wir haben was zu feiern – Ehrenabend 2022



Ich lege, was mir anverwandt, in Gottes gute Hände.
Lass mich nun schreiten aus der Zeit 

in deine große Ewigkeit und danken für mein Leben!

" Nach einem langen und erfüllten Leben sage ich Adieu 
und danke allen, die mich liebevoll begleitet haben. 
Es war gut und schön. "

Hans Schellenberger
* 19. 11. 1923        † 19. 9. 2022

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:
Karin Pfister mit Familie
Ingrid Häupler mit Familie
Horst Schellenberger mit Familie
Aenne Fischer-Röpke
im Namen aller Verwandten und Freunde

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 27.09.2022 um 10 Uhr in der Kirche St. Johannis in Nürnberg statt.
Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende für Kinderhilfsprojekte in Namibia. 

IBAN DE50 7606 9663 0000 0255 34, Kontoinhaber Karin Pfister, Verwendungszweck Hans Schellenberger
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Wolfgang Merklein  
† 28.07.2022

Hans Schellenberger 
† 19.09.2022

Heinz Günter Schwemmer 
† 21.09.2022

Trauerfälle 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder

Badminton
Richard Bassauer
Anja Belobrajdic
Nika Belobrajdic
Tomislav Belobrajdic
Shi Du
Niels Fielenbach
Aashita Kasam
Junxi Ke
Florian Simon Kuschick
Docjong Lee
Luca Liebler
Le Manh Hung
Katarina Novak Belobrajdic
Haosheng Tan
Quang Huy Tran
Yilei Zhang

Bouldern
Ilias Kyrlies

Eiskunstlauf
Luci Chiara Antolovic
Sudenaz Aslan
Inci Bakisgan
Jennifer Borus
Aline Cadao
Johanna Demele
Franca Dipace
Viktoria Faissal
Katharina Fritzsche
Michelle Harms
Lea Haupt
Ida Hildebrand
Maren Jausen
Summer Anxin Li
Anna Liman
Elisabeth Maier
Jasmin Mehnert

Vanessa Michelbach
Ngoe Annhi Nguyen
Laura Odobasic
Andreea-Mirela Petreus
Natalia-Gabriela Petreus
Daria Piatrushenka
Christina Priller
Lucie Schasiepen
Nick Schasiepen
Viola Schütt
Anna Zacher
Lina Zacher

Fußball
Saber Al-Ali
 Nahid Aliyev
Mohammad Barati
Mohammad Bawer
Edin Jahic
Edris Karimi
Bernardo Leonhardi Cassiano
Hussain Nabizada
Ivan Pantic

Handball
Jan Kretschmer
Rafael Monreal Vela
Jannik Rasch
Gloria Rupp

Heidong Gumdo
Nathalie Karmann
Sebastian Karmann
Tobias Karmann
Beatrice Pradetto Battel
Rebecca Pradetto Battel

Richtig Fit
Regina Zillner

RSG
Tara Aletic
Arabella Aschenbrenner
Chiara Helene Balousek
Christina Cikoutsoulidou
Nicoleta Cusnir
Kristina Dmyteenko
Vanessa Frankovic
Dariana Geist
Natalia Goulia
Sofia Goulia
Adrian Illenseer
Lucas Illenseer
Mia Jung
Ela Kerovec
Anush Khachatrian
Uliana Kiriienko
Sofiia Kostiuk
Mariia Loza
Anastasiya Polgorodnyk
Sofia Reshetniak
Maryam Saidova
Alisa Satanowskij
Milana Slobodianiuk
Melinda Steinbauer
Stefanie Strbac
Veronika Taranova
Valeria Volosenko
Victoria Volosenko
Melanie Zimmer
Natalie Zimmer

Rugby
Jennifer Atta
Semih Bardouid
Philipp Bayerschmidt
Maximilian Beck
Jonas Dlouhy
Amelie Harris

Stephan Riedel
Anna Späth
Anja Uibel

Schwimmen
Klara Kreutzer
Luis Walter
Vincent Walter

Taekwando
Georgi Kilinkaridis

Tanzen
Alessandra Alekseenko
Anastasia Alekseenko
Victoria Alekseenko
Myrah Madan
Sofia Reshetniak
Vitalina Ruta
Ema Sahrai 

Turnen
Birthe Banck
Milena Ceban
Drina Dragic
Iana Frunze
Lukas Häupler
Amelie Kömmler
Sarah Lang
Aysel Saad
Ella Scheckenbach
Melanie Zimmer
Natalie Zimmer
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Geburtstage im Februar 2023
02.02. 82 EM Peter Wittmann
04.02. 78  Gudrun Bauer
10.02. 50  Bernhard Kumpa
13.02. 60  Harald Fuchs-Meier
19.02. 81  Bernd-Michael Bauer
24.02. 79  Volker Martin
24.02. 85  Eugen Zägelein
26.02. 70  Walter Veitengruber
28.02. 78  Herbert Lang 
29.02. 70  Willi Walewski 

Geburtstage im März 2023
02.03. 92  Irmgard Hetterich
03.03. 84 EM Werner Kaufmann
21.03. 85  Babette Bäumler
24.03. 60  Jörg Bläse
24.03. 76  Dieter Schmidt
25.03. 78  Peter Zigann   
  

Geburtstage im Dezember 2022
07.12. 86  Karin Hochholzer
21.12. 77  Waltraud Kotlinski
22.12. 50  Amina Dia
22.12. 70  Thomas Doblaski
23.12. 70  Klaus Haßfürther
26.12. 60  Klaus Rentschler
27.12. 79  Renate Behr
27.12. 81  Jonny Windisch
29.12. 70  Hans Werner Wilken
31.12. 86  Rudolf Marr 

Geburtstage im Januar 2023
07.01. 96 EM Ida Popp
08.01. 82  Bernd Schmidt
09.01. 91 EM Elfriede Abel
14.01. 85 EM Rudolf Rüger
14.01. 50  Suzan Sevket
20.01. 50  Harald Mösel
21.01. 81  Uta Palmer
22.01. 79  Hermann Heidenberger
23.01. 84  Günter Egersdörfer
29.01. 77  Walter Pretscher
31.01. 87 EM Werner Krauß
31.01. 77  Horst Schölhorn

Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern!

EM = Ehrenmitglied
Geburtstagsgratulationen:  
Im 46er-Magazin werden folgende Geburts- 
tage veröffentlicht: 50, 60, 65, 70  
und ab 75 jährlich. 
EM werden jährlich im Geburtstagskalender 
erwähnt. 

Spenden

Für Badminton:
Hedwig Herzog 870,-- €
Eva-Maria Eisenkolb 500,-- €
Carola Cantero Alonso de Medina 1.560,-- €
Emch + Berger GmbH, Nürnberg 500,-- €
Matthias Deinlein 500,-- €
Claudio Schmid 480,-- €
Günter Deinlein 300,-- €

Für Gardetanz:
Dr. Christian Schacher 400,-- €  

Für Rugby:
Dehnert Fachbetrieb GmbH,  300,-- € 
Dortmund
Arne Zielinski 800,-- €

Für Schwimmen:
Doris Engelhardt 200,-- €

Für Turnen/TUJU
Elisabeth und Manfred Scherzer 50,-- €
Dr. Rainer Rix 50,-- €

Für den Hauptverein:
Elisabeth Klemm 150,-- €
Elisabeth und Manfred Scherzer 200,-- €
Helene Dauscher 200,-- €

Für Sanierung Erlenstegen:
Waltraud und Markus Kotlinski 150,-- €

Für den Langsee:
Jutta Gotthelf 50,-- €
Jürgen Huber 5,-- €
David Pridöhl 15,-- €
Harald Gamenik 300,--€
Marion Herrmann 75,-- €
Klaus Singer 50,-- €

Sachspenden:
Monolith GmbH:  
Lebensmittel für die Durchführung des  
Sommer-Trainingslagers der Rhythmischen 
Sportgymnastik im Wert von 224,27 €

Preise für das September-Turnier der  
Badmintonabteilung im Wert von 477,48 €

Eva-Maria Eisenkolb
Preise für das September-Turnier der  
Badmintonabteilung im Wert von  135,96 €

Der Vorstand bedankt sich für 
alle Spenden ganz herzlich!
Wichtig: Um Spendenbestätigungen aus-
stellen zu dürfen ist es gesetzlich vorge-
schrieben, dass Spenden über das Konto 
des Hauptvereins laufen; bitte also auf das 
Konto bei der Sparkasse Nürnberg überwei-
sen. 

IBAN: DE58 7605 0101 0001 0255/41 
SWIFT-BIC: SSKNDE77XXX 

Ihre Spende wird  dann vom Hauptverein an 
die von Ihnen angegebene Abteilung wei-
tergeleitet.

Von Juni bis Oktober 2022  
unterstützten  uns durch Spenden:
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Badminton

30 Jahre Badminton bei den 46ern

Im Jahr 2023 feiern wir unser 30-jähriges 
Bestehen im TSV 1846. 1993 wurde die 
Badminton-Abteilung von Günter Dein-
lein und Thomas Lämmel zusammen mit 
der Eröffnung unserer Halle in der Fugger-
straße gegründet. Außer mir sind nur noch 
Gunter Herweg und Ralf Ringler in unse-
rer Abteilung. Volker Krampe und Thomas 
Auth sind seit 1994 dabei und halten uns 
bis heute die Treue. Im 30. Jahr unseres 
Bestehens sind wir so groß wie noch nie.

123 Erwachsene und 63 Kinder und Ju-
gendliche machen uns zur größten Bad-
minton-Abteilung in Mittelfranken. Als 
einziger Verein im Bezirk nehmen wir mit 

7 Aktiven-Mannschaften und einer Schü-
ler-Mannschaft am Spielbetrieb teil.

In unserem Jubiläumsjahr haben wir uns 
mehrere attraktive Events vorgenommen:
• Wir starten am 31.12.2022 mit unserem 

3. Silvester-Turnier – ein Alleinstel-
lungsmerkmal im Bezirk Mittelfranken. 
Im Mittelpunkt steht ein Spaß-Turnier 
mit wechselnden Partnern. Badmin-
ton im Dunkeln mit leuchtenden Fe-
derbällen, Spaß-Aktivitäten auch für 
nicht-spielende Familienangehörige und 
Kinder sowie ein vielseitiges Buffett 
werden uns die Zeit bis Mitternacht und 
Sekt-Ausschank unterhaltsam gestalten. 

• Am 25. und 26.3. 2023 planen wir ein 
D-Ranglisten-Turnier in unserer Halle.

• Ein gemeinsamer Bowling-Abend und 
ein Sommerfest sollen dazu beitragen, 
dass auch unsere nicht-spielenden Fa-
milien-Mitglieder Kontakt zu unseren 
Mitgliedern bekommen.

• Am Ende der Sommerferien werden 
wir wieder unser traditionelles Septem-
ber-Turnier ausrichten.

Ein Spielwochenende mit zwei 
Gesichtern für den TSV
Am zweiten Spielwochenende traten erst-
malig in dieser Saison alle sieben Mann-
schaften gegen Ihre Gegner an. Zehn der 
14 Spiele waren Heimspiele, sodass zahl-
reiche Zuschauer die Partien verfolgten. 
Es war angerichtet für ein tolles Wochen-
ende voller Badmintonsport.

Am Samstag wurde gut vorgelegt. Die ers-
te Mannschaft hatte aufgrund der in der 
Oberliga geltenden Doppelspieltagsrege-
lung zwei Spiele an einem Kalendertag zu 
bewältigen. Beide Spiele gegen den Stadt-
rivalen ESV Flügelrad Nürnberg. Das erste 
Spiel wurde knapp verloren, wohingegen 
das Spiel gegen die zweite Mannschaft 
von Flügelrad an uns ging. Insgesamt aber 
in Ordnung, wenn man bedenkt, dass die 
Mannschaft personell und physisch am Li-
mit war.

Die zweite Mannschaft spielte ebenfalls 
gegen Flügelrad, allerdings in einer ande-
ren Liga. Da das Ziel Aufstieg lautet, war 
ein Sieg Pflicht. Diese wurde erfüllt. In ei-
nem entscheidenden dritten Satz im Dame-
neinzel konnte Luna den 4:3 Sieg eintüten. 
Eine klasse Leistung, unter hohem Druck 
so souverän zu siegen.

Die dritte Mannschaft hatte den Tabellen-
letzten Siemens Erlangen zu Gast. Da das 
Ziel Klassenerhalt ist, war auch hier der 
Sieg gegen den Außenseiter Pflicht. Auf 
die Damen ist jedoch Verlass. In einem en-
gen Match holten sie für die Mannschaft 
drei Punkte. Zwei weitere Siege im zwei-
ten Herrendoppel und im dritten Herre-
neinzel reichten schließlich aus, um den 
5:3-Erfolg zu sichern.

Die vierte Mannschaft hatte ebenfalls den 
ESV Flügelrad zu Gast, wieder eine Liga 
tiefer. Der Saisonstart verlief für uns an-
ders als erwartet und so waren Punkte 
wichtig. Die vierte Mannschaft zeigte was 

Kontakt Badminton

Abteilungsleiter: Günter Deinlein,  
Nürnberger Str. 47, 90762 Fürth, Tel. 77 89 84

1. Stellvertreter: Jörg Bläse 

Kassenverantwortliche: Carola Cantero  
Kassenprüfer: Thomas Auth

Sportwart: Matthias Deinlein  
Jugendbetreuer: Agung Wulandoko

Medienreferentin: Anastasia Buglov 

Internet: www.badminton-1846nuernberg.de
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in ihr steckt und gewann 6:2. Nur das ers-
te Doppel und das zweite Einzel wurden 
abgegeben, ansonsten ließen wir Flügelrad 
keine Chance. Ein wichtiger Befreiungs-
schlag der Vierten gegen einen starken 
Gegner.

Die fünfte Mannschaft bestritt mit viel 
Selbstvertrauen ihr Spiel, konnte doch der 
Gegner Weißenburg bereits letzte Saison 
bezwungen werden. Der erste Punkt gegen 
eine etablierte Bezirksligamannschaft vor 
einigen Wochen bestärkte den Kampfgeist. 
Mit 6:2 gewann die Fünfte ungefährdet. 
Nur das erste Doppel und das zweite Ein-
zel wurden abgegeben.

Die sechste Mannschaft war ebenfalls mit 
dem Ziel die Klasse zu halten in die Saison 
gestartet. Nach einem Sieg im ersten Spiel 
und Tabellenplatz zwei, konnten wir ent-
spannt aufschlagen. Der 5:3 Sieg war am 
Ende etwas glücklich und sicherlich dem 
Heimvorteil zu verdanken. Dies vermoch-
te jedoch unsere Freude über den zweiten 
Sieg im zweiten Spiel nicht trüben.

1. Mannschaft

5. Mannschaft

3. Mannschaft

6. Mannschaft

4. Mannschaft

7. Mannschaft

Die neu gegründete siebte Mannschaft 
startete mit dem Ziel möglichst viel Spaß 
zu haben und unsere älteren Jugendli-
chen an den Spielbetrieb heranzuführen. 
Am Samstag bestritten sie ihr erstes Spiel 
überhaupt und dementsprechend groß war 
die Vorfreude. Doch gegen den TSV Stein 
setzte es ein bitteres 8:0. In dieser Höhe 
etwas unglücklich. Mehrere Spiele gingen 
über drei Sätze, einige davon sehr eng. 
Dementsprechend unbeeindruckt nahm 
die Siebte das Ergebnis zur Kenntnis und 
fokussierte sich sogleich auf das nächste 
Spiel am Sonntag. Da lief es wesentlich 
besser. Zwar wurde auch das Sonntags-
spiel verloren, jedoch holte die Siebte 
mit der 5:3-Niederlage ihre ersten Spiele. 
Hoffnung macht, dass die gewonnen Spie-
le auf das Konto unserer Jugendlichen Na-
kulan und Elias gehen. Unsere Zukunft ist 
nach wie vor gesichert.

Bei den anderen Mannschaften war je-
doch größtenteils die Luft raus am Sonn-
tag. Die sechste, fünfte, vierte und dritte 
Mannschaft verloren alle ihre Spiele. Nur 

die zweite Mannschaft blieb erneut sieg-
reich. Auf den glänzenden Samstag mit 
sechs Siegen aus acht Spielen folgte ein 
gedämpfter Sonntag mit lediglich einem 
Sieg aus sechs Spielen. Nichtsdestotrotz 
befinden sich alle Mannschaften auf Kurs. 

Vielen Dank an alle Spieler*innen für die 
tolle Leistung. Ein besonderes Danke-
schön geht an unsere starken und zuverläs-
sigen Ersatzspieler*innen. Wir sind froh, 
dass ihr uns bei Ausfällen immer adäquat 
unterstützt. Ich freue mich nach diesem 
Wochenende noch mehr auf die weitere 
Saison!

Matthias Deinlein
Sportwart
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   ESV Flügelrad Nürnberg – TSV 1846 Nürnberg 0:8

 Disziplin  ESV Flügelrad Nürnberg  – TSV 1846 Nürnberg  Ergebnis

 1. HD  Arjun Raut  – Erik Chen 8:21  15:21 
  Pavanaj Matcha   Abhinnav Chukka  

 2. HD  Mathis Kleemann – Rehan Feroze 9:21  8:21 
  Advaith Dama   Finn Karrock  

 DD  Nora Viehweger – Debra Schneider 5:21  4:21 
  Charvi Dama    Emma Sörgel  

 1. HE  Arjun Raut – Alexander Yuehao Hu 5:21  8:21

 2. HE  Pavanaj Matcha – Arjun Jha 3:21  8:21

 DE  Nora Viehweger – Debra Schneider 7:21  12:21

 3. HE  Mathis Kleemann –  Kaushal Ramaka 10:21  7:21

 GD  Advaith Dama –  Emma Sörgel 11:21  3:21 
  Charvi Dama   Linus Pfänder

Unsere Jugend entwickelt sich stark
Das E-Ranglistenturnier im September 
beim BC-Nürnberg war für die allermeis-
ten unserer Jugendlichen das erste Bad-
minton-Turnier ihres Lebens. Sie haben 
super gekämpft und es war eine tolle Stim-
mung unserer aufstrebenden AthletInnen. 
Hier die SpielerInnen auf den Plätzen 1 – 6:

Erfolgreich in der  
U15-Bezirksoberliga 
Im ersten Spiel unserer U15-Schülermann-
schaft haben unsere SpielerInnen souverän 
8:0 Spiele und 16:0 Sätze gegen die U15er 
von Flügelrad gewonnen. Wir sind mit 
acht Jungs und zwei Mädchen angetreten. 
In den folgenden Spielen werden wir nur 
mit vier Jungens und zwei Mädchen antre-
ten, damit jeder Junge zwei Spiele machen 
kann. Im folgenden Spiel gegen ATSV Er-
langen gewannen wir wieder mit 6:2. Lei-
der mussten wir uns krankheitsgeschwächt 
im TOP-Spiel gegen Lauf mit 2:6 geschla-
gen geben und liegen nun auf dem 3. Ta-
bellenplatz. 

U17:  Lena Steinmetz 3. Platz im Mädchen-Einzel

 Nakulan Sundarraju 3. Platz im Jungen-Einzel 
 mit Duy Minh 6. Platz im Jungen-Doppel

U15:  Alexander Hu 1. Platz im Jungen-Einzel

 mit Arjun Jha  4. Platz im Jungen-Doppel

 Florian Heyn 3. Platz im Jungen-Einzel 
 mit Tom Beek (extern) 2. Platz im Jungen-Doppel

U13:  Debra Schneider 1. Platz im Mädchen-Einzel

 Sarina Carboni 5. Platz im Mädchen-Doppel 
 mit Lina Bassauer 

 Fiona Zhou 6. Platz im Mädchen-Einzel

U11:  Erik Chen 1. Platz im Jungen-Einzel 
 mit Luke Si  1. Platz im Jungen-Einzel

 Luke Si 5. Platz im Jungen-Doppel

 Advay Mone 3. Platz im Jungen-Einzel 
 mit Sakam Samhith (extern) 2. Platz im Jungen-Doppel

 Stephanie Li 2. Platz im Mädchen-Doppel 
 mit Sarah Bashu (extern)  

 Leonie Xu 4. Platz im Mädchen-Einzel 

U9:  Bowen Zheng 3. Platz im Jungen-Einzel



Kontakt Bouldern

Abteilungsleiter: Adam Kaiser

Internet: www.tsvbouldern.de
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Bouldern

Liebe Kletterfreunde,
ab dem 17.11.2022 bietet die Boulderab-
teilung vom TSV 1846 Nürnberg wieder 
ein angeleitetes Training für Einsteiger 
und Fortgeschrittene an. Die Kursleitung 
übernimmt Adrian Bauch.

Der Kurs richtet sich sowohl an TSV-Neu-
linge, welche in der Griffeflut des Boul-
derkellers eine Orientierung wünschen, 
als auch an Fortgeschrittene, welche hier 
möglicherweise neue Inputs und Power 
für das nächste Projekt erhalten oder den 
nächsten Schwierigkeitsgrad erklimmen 
wollen. 

Ach ja, und noch was: gemeinsames Trai-
ning macht einfach auch sehr viel Spaß!
Wer also Lust hat kann gerne spontan und 
ohne Voranmeldung vorbeikommen. Wir 
freuen uns auf euer Kommen! Sagt euren 
Freunden und Bekannten die nicht im TSV 
sind Bescheid.

Das Training besteht aus drei Teilen: Es 
beginnt jeweils mit einer thematischen 
Einheit. Danach wird dem individuellen 
Trainingsplan entsprechend gebouldert. 
Den Abschluss bildet ein Kraft- und Aus-
gleichstraining.

Fakten: Boulderkurs
• Zeiten: Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr 

(ab 17.11.2022)

• Mitzubringen: Sportkleidung, Kletter-
schuhe, Chalk

• Teilnahmevoraussetzungen: 16 Jahre

• Kosten: 2 – 3 mal schnuppern ist kos-
tenlos, danach ist eine Mitgliedschaft 
im TSV erforderlich. 

Steckbrief: Adrian Bauch
• Alter: 42 Jahre

• Beruf: Dipl. Sozialpädagoge

• Klettererfahrung: seit ca. 20 Jahren

• Qualifikationen: DAV Kletterbetreuer, 
Trainer C-Sportklettern-Breitensport

• Spezialgebiet: Klettertechnik, Training 
an Reck und Ringen, Projektieren in der 
Fränkischen 



Kontakt Eiskunstlauf

Abteilungsleiterin: Stefanie Kamakaris

stellv. Abteilungsleiter: Hans-Ludwig Sobottka

Kassiererin: Daria Stiegler

Pressesprecher: Sören Koenen

Internet: www.tsv1846nuernberg.de/eiskunstlauf
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Seit Anfang September trainieren wir nun 
wieder auf dem Eis in der Arena Nürnberg. 
Unsere Läuferinnen und Läufer üben flei-
ßig an neuen Elementen oder feilen an 
ihrer Kür, damit sie bei Wettbewerben ihr 
Bestes geben können. Bei den ersten Wett-
bewerben haben unsere Sportler erste Er-
folge mit nach Nürnberg gebracht.

Schanzer Pirouette Ingolstadt 
(29.10.2022)
Kürklasse 6: 

• Celine Rauh 3. Platz

Nachwuchs B:  
• Alina Hunkel 7. Platz

Erwachsene Adult Men: 
• Adrian Stiegler 1. Platz

Erwachsene Adult: 
• Daria Stiegler 3. Platz

Bayerische Nachwuchsmeister-
schaft Oberstdorf (12.11.2022)
Nachwuchs B I: 

• Alina Hunkel 3. Platz

Halloween on Ice 2022:
Nach 2 Jahren konnten wir nun wieder 
Halloween on Ice feiern. Mit den unter-
schiedlichsten Kostümen haben Jung und 
Alt an gruseligen Elementen geübt und die 
ein oder andere Süßigkeit genascht.

Schnuppertraining:
Du hast auch Lust über das Eis zu schwe-
ben und Elemente zu lernen? Dann verein-
bare ein unverbindliches Probetraining:
Steffi Kamakaris: 0178 8325706  
(telefonisch oder WhatsApp)
oder per Mail an:  
info@eissport-nuernberg.de

Eiskunstlauf

Start in die neue Saison
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Die Fussballschule Nürnberg und der TSV 
1846 Nürnberg – das gehört und passt 
zusammen. Schon seit dem Jahr 2019 un-
terstützt das Unternehmen insbesondere 
die Nachwuchsarbeit im Fußball beim TSV 
1846 Nürnberg und bleibt auch in dieser 
Saison mit seinen Trainern/innen als Spiel-
gemeinschaft erfolgreich zusammen.

Die Fussballschule Nürnberg ist auch in 
der Saison 2021/22 und damit in der vier-
ten Spielzeit in Folge Partner der Fuss-
baller im TSV 1846 Nürnberg. „Alleine 
dieser Zeitraum zeigt, wie lange und be-
deutsam uns die Fussballschule Nürnberg 
bereits begleitet“, sagt Marc Themann, 
sportlicher Leiter der Fussballschule 
Nürnberg und Vorstand Sport TSV 1846 
Nürnberg, und fügt hinzu: „Der Weg von 
der ‚Gründung‘ der Jugendteams, anfangs 
mit 3 Mannschaften, bis jetzt mittlerweile 
5 Mannschaften im Ligabetreib und zur 
Teilnahme in der höchsten Stadtliga mit 
unserer u17 und u15, sowie einigen Auf-
stiegen aller Teams ab der u13 und den 

Fußball

Die Fussballschule Nürnberg und der TSV 1846 Nürnberg 

vergangenen Erfolgen ist eine gemeinsa-
me Erfolgsgeschichte der Abteilung Fuß-
ball des TSV 1846 Nürnberg zusammen 
mit der Fussballschule Nürnberg.“ 

Marc Themann nochmal, hebt die Bedeu-
tung ebenfalls hervor: „Wir konnten in den 
vergangenen Jahren viele wichtige Schrit-
te machen, spielen inzwischen mit der 
U17 und u15 in den Kreisligen und auch 
darüber eine gute Rolle, sodass wir die 
Mitglieder von klein bis groß bestmöglich 
trainieren können. Für diese Entwicklung 
sind starke Partnerschaften unabdingbar.“

An dieser Stelle möchten wir uns beson-
ders bei den Trainern Nils Karpe und 
Christian Bietz für die großartige Betreu-
ung des Teams bedanken! 

Nach einigen Wochen Trainingspause star-
ten die Damen Anfang Juli in die Vorbe-
reitung für die kommende Saison und sind 
schon jetzt in freudiger Erwartung auf ein 
spannendes, kommendes Handballjahr! 

Bambinis trainieren
Unter dem Begriff „Bambinis trainieren“ 
vereinen wir seit diesem Jahr ein neues 
Angebot für Kinder im Alter von null bis 
5 Jahren, bei denen das aktive und bewe-
gungsreiche Miteinander im Vordergrund 
steht. Wir bieten vielfältige Möglichkeiten 
als Training für die Kinder, ganz gleich ob 
fußballbegeistert oder Anfänger. 

Mit dem neu geschaffenen Training am 
Freitagnachmittag, für Kinder wird das 
Spektrum in der Fußballabteilung erwei-
tert, um noch gezielter auf die Bedürfnisse 
der jeweiligen Altersgruppen eingehen zu 
können. Und auch über die anderen Trai-
ningsangebote hinaus, finden Jugendliche 
im Alter bis 17 Jahre bei uns künftig ein 
neues Zuhause mit ebenfalls altersgerech-
ten Angeboten.  
 

Unser neues Angebot   
In den ballspielübergreifenden Trainings-
kursen der Trainingseinheit erlernen Kin-
der im Alter von null bis fünf Jahren in 
einer kindgerechten Atmosphäre wichtige 
frühkindliche Bewegungsabläufe.

Wir haben das Angebot für Kinder und Ju-
gendliche weiter ausgebaut, um in Erlen-
stegen auf unserer Sportanlage auch noch 
mehr Angebot zu schaffen. Die Idee der 
neugeschaffenen Angebote basiert dabei 
auf folgender Idee:  
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 Altersübergreifende Begleitung: Alle 
Kinder und Jugendlichen bekommen bei 
uns für ihr Alter passende Angebot und 
werden so vom Kleinkindalter bis zum 
Teenageralter von ihrem Herzensverein 
begleitet.

 Breite Verfügbarkeit des Angebots: 
Auch außerhalb von Stadt und Land-
kreis Nürnberg sollen alle Kinder die 
Möglichkeit haben, die Angebote der 
46iger in Anspruch zu nehmen. Die 
Kinder haben dadurch die Möglichkeit 
ihrem Stadtteil über uns näher und in-
tensiver kennenzulernen.  

 Vielfältige Themeninhalte: Nicht nur 
Fußball steht im Zentrum der Angebote 
für die Mitglieder. Die Bereiche Bewe-
gung & Gesundheit, soziale Kompetenz 
& Persönlichkeitsentwicklung sowie 
Bildung & Wertevermittlung werden 

Kontakt Fußball

Jugendabteilungsleiter:  
Marc Themann, Team der Fußballschule Nürnberg 
Ferdinandstraße 21-23, 90429 Nürnberg 
www.fussballschule-nürnberg.de 
info@fussballschule-nürnberg.de 
Tel. 0911 609 929 98 
Fax 0911 609 929 97

gleichermaßen gefördert, um verschie-
dene Interessensschwerpunkte der Kin-
der ganzheitlich abzudecken. Natürlich 
steht der Spaß an gemeinsamen Aktivi-
täten dabei immer an erster Stelle.

„Kinder lernen oft am besten mit- und 
voneinander. Wir wollen die Kinder und 
Jugendlichen künftig mit unserem vielfäl-
tigen und nochmals um spannende Inhalte 
erweiterten Angebot noch enger begleiten 
und unterstützen“, erklärt Marc Themann, 
Abt. Leitung Fußball zur Erweiterung. Um 
sowohl Kinder als auch deren Eltern über 
alle Entwicklungen und Angebote auf dem 
Laufenden zu halten, wollten wir diesen 
Bereich unbedingt erweitern und ausbauen.

Vereinsgaststätte
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kämpferischen Einstellung des Teams, die 
sich beispielsweise in der Absicherung zu-
rückprallender Bälle zeigte sowie der kör-
perlichen Überlegenheit der 46-er Damen, 
welche den Spielerinnen aus Puschendorf 
kaum ein Durchkommen zum Tor ermög-
lichte.

Eine Schwäche stellte jedoch das eher 
wechselhaft geprägte Angriffsspiel dar: 
Zu Beginn der Partie gelang es recht er-
folgreich sich gegen die offene Abwehr 
der Gegnerinnen durchzusetzen und in den 
ersten Minuten mit einigen Toren abzuset-
zen. Nachdem jedoch die Gegnerinnen in 
eine defensivere Abwehr umstellten, taten 
sich die 46-er Damen schwer zum Torer-
folg zu kommen, was sich auch in einem 
immer wiederkehrenden Zeitspiel äußerte 
(Halbzeitstand 6:13). Lösungen im Angriff 
wurden allerdings immer wieder durch 
Gegenstöße, zweite Wellen und Bewegun-
gen der Spielerinnen auch ohne Ball im 
Angriff gefunden, so dass der Saisonauf-
takt mit einem verdienten Auswärtssieg 
und dem Endstand 18:28 gefeiert werden 
konnte. 

Am 23. Oktober hatte das Warten ein Ende 
und das Team konnte endlich in die Saison 
starten. Die erste Partie fand gegen den 
SV Puschendorf auswärts statt. Nachdem 
die Mannschaft aus Puschendorf bereits 
einen hohen Sieg in der Saison errungen 
hatte, waren die 46-er Damen entspre-
chend nervös, was sie erwarten würde. 
Jedoch konnten die Gäste von Anfang 
an das Spiel dominieren. Dies lag vor al-
lem an einer starken Abwehrleistung, der 

Bereits seit Juli bereiten sich die Damen 
der Handballabteilung des TSV 1846 
Nürnberg mit Trainer Nils Karpe auf die 
Saison 2022/2023 vor. Neben den bekann-
ten Joggingrunden wurde dabei ein be-
sonderer Fokus auf athletische Übungen 
gelegt, um die technischen Bewegungs-
abläufe der Spielerinnen zu verbessern. 
Leider musste sich der Trainer jedoch 
immer wieder mit unterschiedlich großer 
und personeller Besetzung in den Trai-
ningseinheiten arrangieren, da durch die 
Urlaubs- und Sommerzeit die Beteiligung 
an der Vorbereitung teilweise gering war. 
Um das Zusammenspiel des Teams zu 
trainieren wurden ebenso mehrere Vorbe-
reitungsspiele durchgeführt, die wiederum 
deutlich machten, dass auch in sehr unter-
schiedlicher Aufstellung das gemeinsame 
Spiel durchaus funktionieren kann.

Aufgrund der Erfahrungen der letzten Jah-
re bezüglich der Corona-Pandemie wurde 
die Bezirksoberliga der Damen in zwei 
Staffeln aufgeteilt, so dass die Handballe-
rinnen des TSV 1846 insgesamt nur die ge-
ringe Anzahl von acht Spielen in der Sai-
son bestreiten werden, welche vorrangig 
noch im November und Dezember dieses 
Jahres stattfinden.

Handball

Bericht der Handballdamen des TSV 1846 Nürnberg
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gebermannschaft mit 21:31 (bei einem 
Pausenstand von 9:14) schlagen. Hierbei 
tat sich der neu im Jahr 2022 der Mann-
schaft beigetretene Jannik mit 10 Toren als 
Top-Scorer hervor. Beide Mannschaften 
kämpften verbissen, womit die ein oder 
andere Reiberei auf dem Spielfeld nicht 
ausblieb.  
 
Am 15.10.2022, 19:30 Uhr, in der Sport-
halle des TSV 1846 Nürnberg folgte so-
dann das Duell zwischen dem TSV und den 
Gästen der HG Zirndorf II. Hierbei bissen 
sich die Gäste an der heimischen Abwehr 
in der ersten Hälfte bis ca. zur 15ten Minu-
te die Zähne aus. Die Gäste kämpften sich 
dann bis zur Halbzeitpause auf 14:8 heran. 
In der zweiten Hälfte konnte der TSV im-
mer wieder Tore erzielen, jedoch folgten 
alsbald Gegentore der Gäste, die sich nach 
53 Minuten 45 Sekunden auf 25:17 her-
angearbeitet hatten. In den letzten knapp 
sechs Minuten holte die Heimmannschaft 
nur noch zwei Tore, während den Gästen 
noch vier Tore gelangen. Der Sieger des 
zweiten Saisonspiels lautete trotzdem mit 
27:21 wieder TSV 1846.
 
Am 23.10.2022 um 17:00 Uhr fand sich 
die Mannschaft des TSV 1846 in der Halle 
des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums in 

Die Herrenmannschaft des TSV 1846 
Nürnberg e.V. ist im Jahr 2022 in vie-
lerlei Hinsicht gewachsen, so sind nicht 
nur Neuzugänge bei den Mitgliedern zu 
verzeichnen, sondern hat die Mannschaft 
mit Moustapha Omar seit Juni 2022 auch 
einen neuen Trainer. Er hatte zuvor be-
reits die Handballnationalmannschaft in 
Dschibuti trainiert. Seither setzt er für die 
Trainingseinheiten am Dienstag- und Don-
nerstagabend Trainingspläne, bei denen, 
neben Fitnesseinheiten und dem Training 
von Angriff und Verteidigung, Spiel und 
Spaß nicht zu kurz kommen.
 
Die Mannschaft hat in den letzten Monaten 
vermehrt Mitglieder gewonnen. Außerdem 
hat die Trainingsbeteiligung seit den tradi-
tionell weniger besuchten Trainingseinhei-
ten in den Sommermonaten zugenommen. 
An den Trainingseinheiten nehmen nicht 
nur der „harte Kern“ der Mannschaft, son-
dern gerade auch die neuen Mitglieder en-
gagiert teil. Hierbei wurden von der Mann-
schaft auch bestimmte Spielzüge eingeübt, 
die sich in den bisherigen Spielen als nütz-
lich erwiesen haben.
 
Beim ersten Saisonspiel in der Sporthal-
le in Stadeln am 09.10.2022 um 18:00 
Uhr konnte die Mannschaft die Gast-

Bericht der Herrenmannschaft der Handballabteilung  
des TSV 1846 Nürnberg e.V.

Oberasbach ein, wo ein Spiel gegen die 
Mannschaft des TSV Altenberg anstand. 
Das erste Tor fiel nach ca. zwei Minuten 
und ab da zogen die 46er bis knapp zur 
21sten Minute mit insgesamt neun Toren 
förmlich weg, während die Heimmann-
schaft bis dahin erst drei Tore erzielt hat-
te. Alsdann „fingen“ sich die Gegner und 
holten auf einen Pausenstand von 8:11 
auf. Vergebene Pässe der Mannschaft des 
TSV 1846 und ihr sehr starker Torwart 
verschafften dem TSV Altenberg sogar 
die Gelegenheit in der 37sten Minute auf 
13:13 gleichzuziehen. Jedoch „derappel-
ten“ sich die 46er dann nach einer von 
Trainer Moustapha Omar genommen Aus-
zeit wieder. Während die Gegner von ca. 
der 42sten Minute bis 54sten Minute nur 
drei Tore machten, ging der Ball bei den 
Gegnern neun Mal ins Netz. Die Gegner 
arbeiteten sich zwar nochmals auf 21 Tore 
heran, jedoch waren dem TSV 1846 bis da-
hin 29 Tore und genug Abstand gelungen.
 
Nach zwei pandemiegeprägten Jahren ist 
damit ein äußerst erfreulicher Start in eine 
neue Saison, mit neuem Trainer und neuen 
Mitspielern gelungen! 
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HEIMSPIELTAGE TSV 1846 SAISON 2022/23

SONNTAG 20.11.2022
15:00 Uhr: 46-Damen gegen Tuspo Heroldsberg
17:15 Uhr: 46-Herren gegen ESV Flügelrad II

SONNTAG 27.11.2022
15:00 Uhr: 46-Damen gegen HG Ansbach
17:15 Uhr: 46-Herren gegen TSV Falkenheim

SAMSTAG 10.12.2022
19:30 Uhr: 46-Herren gegen MTV Stadeln III

SAMSTAG 17.12.2022
16:30 Uhr: 46-Herren gegen Tuspo Nürnberg II
18:45 Uhr: 46-Damen gegen TSV 2000 Rothenburg

SAMSTAG 28.01.2022
16:30 Uhr: 46-Herren gegen TSV Altenberg II
18:45 Uhr: 46-Damen gegen SV Puschendorf

Alle aktuellen Infos auf  
www.tsv1846-handball.de  
oder einfach den QR-Code scannen.

Tagesordnung:

 1. Begrüßung und Anwesenheit 

 2. Bericht der Abteilungsleitung 

 3. Bericht des Kassenwarts

 4. Entlastungen

 5. Sonstiges

Am Dienstag 13.12.2022 findet um 20.00 Uhr  
die diesjährige Jahreshauptversammlung der Handballabteilung in der Sporthalle 
 – Fuggerstraße 11, 90438 Nürnberg – statt. Hierzu wird herzlich eingeladen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Kontakt Handball

Abteilungsleiter: Christoph Kümmel,  
mobil: 0171 2314666,  
Mail: christoph.kuemmel@t-online.de

stellv. Abteilungsleiter: Torsten Kühne,  
Mail: torsten.kuehne@gmx.de1

Kassier: Christian Bietz,  
Mail: christian.bietz@arcor.de



16

Jetzt wünsche ich Euch eine besinnliche 
Adventszeit – ein friedliches Weihnachts-
fest und ein gesundes neues Jahr 2023.

Übrigens haben wir ab dem 01.11.2022 
unsere Hütte in Erlenstegen an die Turnab-
teilung übergeben. 

Herzliche Grüße
Eure Hella Dauscher

ein seltsames Jahr neigt sich dem Ende 
entgegen, Corona hält uns weiter im Griff. 
Einmal darf man zusammenkommen, 
dann wieder nicht. Auch die ganze Welt ist 
in Unordnung – der Krieg und die Unzu-
friedenheit der Menschen. Wir dürfen nur 
DANKE sagen, dass wir so viele Jahre in 
Frieden leben durften.

Ich war am 08.09.2022 in der Jahreshaupt-
versammlung vom TSV und anschließend 
berichte ich darüber.

Leichtathletik

Liebe Mitglieder,

Kontakt Leichtathletik

1. Vorstand: Helene Dauscher,  
Gertrudstr. 19, 90429 Nbg, Tel. 31 78 34

2. Vorstand: Günter Egersdörfer,  
Von Oelhafen Str. 19a, 90425 Nbg, Tel. 34 55 01

Kassiererin: Birgitt Popp,  
Rudenzstr. 7, 90409 Nbg, Tel. 36 12 30

Schriftführerin: Karin Beckstein  

Begrüßung durch Marc Themann.

Die Bauphase in Erlenstegen soll langsam fertig werden bis auf 
die Damenduschen. Kosten ca. 180.000 € für die Renovierung.

Finanzbericht von Sven Franke

Frau Bartsch ist in der Geschäftsstelle für die Finanzen zustän-
dig und Frau Endlich fürs ganze Büro.

Günter Deinlein gab seinen Bericht ab übers ganze Vereinsge-
schehen. Bis Februar 2023 müssen alle Abteilungen ihre Dele-
gierten wählen und er Geschäftsstelle melden. Es wurde auch 
über den Teilverkauf in der Fuggerstraße gesprochen, für ca. 
1,8 Millionen. Ob man eventuell die Wiese vor der Sporthal-
le überbauen soll? Nachdem z. Zt. neben unserem Grundstück 
von Schultheiß 180 Sozialwohnungen gebaut werden – erhofft 
man Mitgliederzulauf. 

Jahreshauptversammlung am 08.09.2022 
in der Sporthalle Fuggerstraße 11

Der bisherige 1. Vorstand Dr. Jürgen Franzke verabschiedete 
sich mit einer rückblickenden Rede und er wurde mit einem 
Geschenk – Ballonfahrt über das Nürnberger Land – verab-
schiedet. 

Die Neuwahl des Vorstands ging schnell über die Bühne: der 
1. Vorstand ist nun Sven Franke, weiter im Vorstand: Günter 
Deinlein, Alfred Schubert und Marc Themann.

Außerdem wurde über sexuelle Gefährdungen bei Jugendli-
chen gesprochen. Hierzu wird ein Schutzkonzept entwickelt.

Die Leichtathletik-Abteilung steht mit 47 Mitgliedern (zahlen-
de) und ca. 19 noch Aktiven zu Buche.

Unter „Sonstiges“ wurde von vielen Abteilungen und deren 
Wünsche und Anliegen erläutert.

Hella Dauscher
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Rhythmische Sportgymnastik (RSG)

Am 9. Und 10. April waren wir in Berlin bei den Regiomeisterschaften.

Qualifiziert für die Deutschen Jugendmeisterschaften haben sich Xenia Vremes,  
Xenia Rudi, Alina Ott, Liana Becker, Lilien Klassen und Kristina Mitzkewitsch 

Das sind die Ergebnisse:  

JLK11:  Xenia Vremes 3. Platz , Katharina Witte 8. Platz, Rita Resinkowa 9. Platz,  

 Nina Ehmann 13. Platz

JLK12:  Xenia Rudi 4. Platz, Ariana Polster 6. Platz, Karina Ginder 7. Platz

JLK13:  Alina Ott 1. Platz , Liana Becker 4. Platz, Taisia Shmyha 5. Platz

JLK14:  Lilien Klassen 2. Platz , Kristina Mitzkewitsch 6. Platz, Laura Ajalova 7. Platz

Auf der Erfolgswelle

Regio Meisterschaften in Berlin 

Qualifikationswettkampf 
Eleonore König und Anabela Brodt starte-
ten am ersten Mai-Wochenende in Bremen 
bei der Qualifikation für die Deutschen 
Jugendmeisterschaften und die Deutschen 
Meisterschaften. Anabela erreichte in der 
Meisterklasse den 9. Platz und wir sehen 
sie bei den Finals wieder. Eleonore er-
reichte in der JLK15 den 13. Platz, auch 
sie qualifiziert sich weiter. 

Talentsichtung SLK und SWK  
in Mainz 
Hier starteten die besten Einzel- und Grup-
pengymnastinnen der Schülerinnen aus 
Deutschland. Julia erreichte im Einzel in 
der SWK den 8. Platz. Unsere SLK Grup-
pe erreichte den 5. Platz.

Pastorelli Cup 2022 
Am 2. und 3. April veranstalteten wir nach 
einjähriger Corona Pause den 9. Interna-
tionalen PASTORELLI Cup. Trotz der 
schwierigen Situation fanden viele Gäste 
aus verschiedenen Ländern den Weg zu 
uns nach Nürnberg. 

Trotz des starken Teilnehmerfeldes waren 
unsere Gymnastinnen erfolgreich. Unter 
anderem gewann Kristina Resinkowa den 
Preis Miss PASTORELLI. 

Auch dieses Jahr waren verschiedene Eh-
rengäste dabei. Zusätzlich hatten wir einen 
ganz besonderen Anlass. Vor 20 Jahren 
wurde unsere Abteilung gegründet und 
bei diesem PASTORELLI Cup haben wir 
alle unsere Mitgründer und Unterstützer 
geehrt. 

Regio Cup Süd 
Am 30. April und 1. Mai waren wir in 
Meersburg beim Regio Cup Süd. Julia er-
reichte hier in der SWK den 1. Platz Sie 
hat sich zur Talentsichtung qualifiziert. 
Kristina erreichte in der FWK den 4. Platz. 
In der JWK erreichte Maria den 7. Platz 
und Sofia den 19. Platz. Kristina und Ma-
ria haben sich zum Deutschland Cup quali-
fiziert. Herzlichen Glückwunsch!

Deutsche Jugendmeisterschaften  
in Schmiden
Alina (JLK13) belegte im Mehrkampf den 
2. Platz. Im Finale wurde sie mit dem Band 
Deutsche Jugendmeisterin und mit dem 
Ball Deutsche Vizemeisterin.

Pastorelli Cup Salzburg Showauftritt Kia Arena
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Bayernpokal 2022  

SWK12:  1. Platz Julia Schabotenko 

JLK11:  1. Platz Xenia Vremes, 2. Platz Katharina Witte, 3. Platz Rita Resinkowa 

JLK12:  1. Platz Anastasiia Riasna, 3. Platz Ariana Polster, 4. Platz Taisiia Zamikhovka,  
 5. Platz Xenia Rudi, 7. Platz Karina Ginder 

SWK13:  1. Platz Veronika Batiuk, 3. Platz Sofia Zhylinskyi

JWK14:  3. Platz Yelyzaveta Zozulia, 6. Platz Leyla Aliyev

JWK15:  6. Platz Maria Sosnowski, 7. Platz Sofia Sosnowski 

FWK16:  4. Platz Julia Golbreich 

FWK18:  1. Platz Kristina Resinkowa 

Herzlichen Glückwunsch an die Mädels! 

Bezirksmeisterschaften Kinderklassen   

Am 26. Mai fanden die Bezirksmeisterschaften der Jahrgänge 2015/2014/2013 statt. Hier 
konnten sich die Gymnastinnen zu den Bayerischen Nachwuchsmeisterschaften qualifizieren. 

Gruppen

KLK 7/8  1. Platz TSV 1846 Nürnberg 

KLK 8–10 1. Platz TSV 1846 Nürnberg 1, 2. Platz TSV 1846 Nürnberg 2

 
Einzel

KLK7:  2. Platz Alexandra Sereda, 5. Platz Candela Tambo

KLK8:  1. Platz Karina Romanyuk, 2. Platz Milena Brinster, 4. Platz Elisabeth Grabenko, 
 5. Platz Sofia Neiwert, 7. Platz Julia Günter, 9. Platz Maria Mykhaliuk

KLK9:  1. Platz Anabell Ott, 2. Platz Amelia Shturma, 4. Platz Maria Khomenko,  
 6. Platz Sofie Rassisch, 7. Platz Adelina Velev, 8. Platz Emely Kishmischan,  
 9. Platz Chanel Avdijaj, 10. Platz Kira Meininger, 11. Platz Lala Aliyev 

Herzlichen Glückwunsch! 

Deutsche Jugendmeisterschaft 
Gruppe
Unsere Juniorinnen Gruppe erreichte bei 
den Deutschen Jugendmeisterschaften, die 
online stattfanden, den 2. Platz. Es star-
teten hier die besten Deutschen Gruppen 
im Juniorenbereich. Sie zeigten eine Ball- 
und eine Seilübung. In unserer Gruppe 
starteten Alina Ott, Liana Becker, Taisia 
Shmyha, Lilien Klassen, Kristina Mitzke-
vitch, Sophie Schindler, Anastasia Riasna. 
Herzlichen Glückwunsch!

Internationales Turnier in Bulgarien 
Sophia Simeonov erreichte im Juni bei ei-
nem internationalen Turnier den 2. Platz 
im Mehrkampf und mit dem Ball Platz 1. 

Liana Becker erreichte hier den 16. Platz. 
In der JLK12 belegte Xenia Rudi den 15. 
Platz. Xenia Vremes wurde in der JLK11 
8. im Mehrkampf und mit OHG 6. Lilien 
Klassen wurde in der JLK14 13. und Kris-
tina Mitzkewitsch 16., Eleonore König 
wurde in der JLK15 12.

Wir sind stolz, dass sich 7 unserer Gym-
nastinnen bei den Regiomeisterschaften 
zu den Deutschen Jugendmeisterschaften 
qualifizieren konnten, wo die besten star-
teten. Herzlichen Glückwunsch an alle! 

Erfolgreich beim Deutschland Cup
Kristina Resinkowa belegte beim Deutsch-
land Cup in der Freien Wettkampfklasse 
den 2. Platz im Mehrkampf von 36 Star-
terinnen. Sie qualifizierte sich für alle drei 
Gerätefinals, was eine hervorragende Leis-
tung ist. Dort erreichte sie mit dem Reifen 
den 1. Platz mit einem Punktabstand von 
fast drei Punkten, mit dem Ball und dem 
Band wurde sie jeweils vierte. Maria Sos-
nowski turnte in der Juniorenwettkampf-
klasse. Hier starteten insgesamt 41 Gym-
nastinnen. Maria erreichte den 18. Platz.

TTS PokalKristina Resinkowa Sofia Simeonov

Kontakt RSG

Abteilungsleiterin: Adila Mammadova,  
Tel. 0172 817 03 28,  
adila.mammadova.rsg@gmail.com
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Princess Cup in Luxemburg  
Im Juli waren wir in Luxemburg beim 
Princess Cup. Teilgenommen haben in der 
Klasse 2013: Anabell Ott, Sophie Rassich, 
Chanel Avdijaj, Emily Kishmishian. In der 
Altersklasse 2012 startete Arina Deifeld, 
Sabina Beldurova und Alina Schaschan. 
Außerdem nahmen Sophia Simeonov 
(2010), Alina Ott (2009), Laura Ajalova 
(2008) und Zlata Parafinyk (Senior).  
Anabell erreichte den 1. Platz. Sophia S. 
erreichte ebenfalls den 1. Platz im Mehr-
kampf sowie im Gerät. Alina erreichte den 
3. Platz und Laura erreichte mit dem Band 
den 1. Platz. 

TTS Pokal 
Am 24. September fand der TurnTalent-
schulpokal statt. Dieser ist ein Mann-
schaftswettkampf, an dem jeweils vier 
Gymnastinnen pro Mannschaft teilneh-
men. Der TTS-Pokal wird an unterschied-
lichen Standorten ausgetragen, danach 
gemeinsam ausgewertet und die besten 
Mannschaften im Nachwuchsbereich 
Deutschlands werden ermittelt. Die TTS 
TSV 1846 Nürnberg startete in Leipzig. 
Für diese Turntalentschule turnten im Jahr-
gang 2013 Anabell Ott und Selina Wittich, 
im Jahrgang 2012 Jana Weigand und Ali-
na Schaschan. Die Gymnastinnen zeigten 
Körpertechnik-Übungen, ihre Fähigkeiten 
mit den Handgeräten sowie ihr athletisches 
Können. Insgesamt erreicht die TTS TSV 
1846 Nürnberg von 20 teilnehmenden 
Turntalentschulen den 2. Platz.

Sissi Cup in Salzburg   
Am 8. Oktober waren wir in Salzburg 
beim Sissi Cup. Xenia Rudi erreichte im 
Mehrkampf den 6. Platz und mit den Keu-
len den 3. Platz. Anastasia Riasna erreich-
te im Mehrkampf und in allen Finals den 
1. Platz. Taisia Zamihovka erreichte im 
Mehrkampf den Platz und den Finals den 
2. Platz. Veronika Batiuk erreichte den 4. 
Platz und im Finale den 1. und 3. Platz. 
Taisia Shmyha erreichte insgesamt den 5. 
Platz und im Finale den 3. Platz. Zlata Par-
afinyk erreichte den 4. Platz und im Finale 

Bayerische Nachwuchs- 
meisterschaften 
Am 2. Juli fanden die Bayerischen Nach-
wuchsmeisterschaften in Nürnberg statt. 
Wir waren im Gruppen- und Einzelpro-
gramm am Start. Unsere KLK bis 8 und 
KLK8-10 Gruppen wurden jeweils Bay-
erische Nachwuchsmeisterinnen. Unsere 
zweite KLK8-10 Gruppe erreichte einen 
guten 4. Platz. 

In der KLK7 erreichte Alexandra Sereda 
den 8. Platz und Candela Tambo den 12. 
Platz. In der KLK8 wurde Karina Roma-
nyuk Bayerische Nachwuchsmeisterin. 
Milena Brinster erreichte hier den 6. Platz, 

Sofia Neiwert den 8. Platz und Elisabeth 
Grabenko den 10. Platz. In der KLK9 
wurde Anabell Ott Bayerische Vizenach-
wuchsmeisterin. Amelia Shturma erreichte 
hier den 4. Platz, Maria Khomenko wurde 
6. und Sophie Rassisch 12. In der Mann-
schaftswertung aller Bezirke erreichte 
Mittelfranken den 2. Platz. In der Mann-
schaftswertung TTS erreichten wir den  
1. Platz. 

Im Rahmen dieses Wettkampfes fand der 
Bayernpokal für die zehnjährigen statt. In 
der SWK 10  erzielte Arina Deifeld einen 
guten 3. Platz, Nicol Shulkina den 7. Platz, 
Sabina Beldurova den 8. Platz und Ye-
vheniia Bychek den 14. Platz. Insgesamt 
gingen in diesem Wettkampf 29 Gymnas-
tinnen an den Start. In der SLK 10 erreich-
te Alina Schaschan den 6. Platz. 

den 3. Platz. Sofia Kostiuk erreichte den 1. 
Platz im Mehrkampf. Karina Romanyuk 
erreichte im Mehrkampf den 1. Platz so-
wie in den Finals. Anabell Ott wurde 2. Im 
Mehrkampf und im Finale 1. Und 3. Ame-
lia Shturma wurde 8. Im Mehrkampf und 
zweite im Finale. Sophie Rassisch erreich-
te den 11. Platz.

Helga Feneberg Pokal  
in Obertraubling 
Am 15. Oktober waren wir in Obertraub-
ling beim Helga-Feneberg Pokal. 
Das sind die Ergebnisse: 
2011A - 2. Platz Rita Resinkowa, 3. Platz 
Xenia Vremes, 4. Platz Katharina Witte
2012A - 8. Platz Alina Schaschan
2012B - 3. Platz Arina Deifeld, 6. Platz 
Sabina Beldurova
2014 - 2. Platz Milena Brinster, 10. Platz 
Julia Günter

Showauftritte
Im Oktober turnten unsere Gymnastinnen 
bei mehreren Veranstaltungen vor. Sie 
zeigten Showprogramme in Nürnberg in 
der Kia Arena, in Heilsbronn beim Varieté 
Zauber und in der Nürnberger Altstadt 
beim Tag der Offenen Tür.
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So wie mein geliebtes Taiji. Hier lernen 
wir loszulassen, entspannt und gelassen 
zu sein. Dann können wir auch die ner-
vigsten Menschen ertragen, ohne dabei 
in Gedanken das Schwert zu ziehen. Wir 
können an der roten Ampel stehen und 
uns dabei entspannen, obwohl wir einen 
wichtigen Termin haben. Wir können den 
Steuerbescheid liegen lassen und so lange 
aus den Gedanken streichen, bis wir bereit 
sind, uns näher damit zu beschäftigen. Wir 
können Situationen annehmen, ohne sie 
sofort zu bewerten. Das kann ruhig später 
gemacht werden, falls es dann noch not-
wendig ist. Ich kann offen zugeben, dass 
ich nicht zu allem und jedem eine Meinung 
habe. Was ist ökologisch sinnvoller: Breto-
nische Austern oder Irische Austern? Was? 
Gar keine? Und was ist mit den Züchtern, 
den Spediteuren, den Verkäufern und der 
Austernschalen verarbeitenden Industrie? 
Die ganzen traditionellen Berufe, die kurz 
vor dem Aussterben stehen? 

Wenn wir immer nur wollen und wollen 
und wollen, wenn wir von allem und je-
dem die Perfektion erwarten, werden wir 
niemals zufrieden und gelassen. Wenn wir 
nicht mit dem zufrieden sind, was wir ha-
ben, werden wir niemals zufrieden sein. So 
wie ein Blatt, das vom Baum fällt und sagt: 
hier mag ich nicht liegen, ich will woan-
ders hin. Dort ist es viel schöner als hier.

Kurze Meditation: Will ich Cappuccino? – 
Ja! 

Tom Kroker

werfen. Ist sehr praktisch, wenn man ein 
winzig kleines Loch in der Fensterscheibe 
braucht. Aber all das ist nichts Anderes als 
Albert Einstein: Energie = Masse x Ge-
schwindigkeit.

Ich habe Sportler gesehen, die mühelos 
mehrere Angreifer zu Fall gebracht haben. 
Ist aber nur Physik: Wo ein fester Körper 
ist, kann kein zweiter fester Körper sein.

Ich habe auch schon gesehen, wie jemand 
mit dem Katana eine Wassermelone zer-
teilt hat, die auf dem Bauch eines Kolle-
gen lag. Und das mit verbundenen Augen. 
Sehr beeindruckend. Wenn ich mal ne hal-
be Wassermelone brauche, werde ich mich 
bei dem melden.
All diese Kampfsportarten sind sehr effek-
tiv, wenn man mal tatsächlich in eine Aus-
einandersetzung verwickelt wird. „Meine 
Schule ist besser als eure Schule“ und 
schon geht die Post ab. Aber die meisten 
Menschen, die ich kenne, haben so etwas 
noch nie gebraucht und werden es auch 
nie brauchen. Die große Herausforderung 
liegt nicht in den Ausnahmesituationen, 
sondern im ganz gewöhnlichen Alltag.

Was nützt es mir, wenn ich Ziegel zertrüm-
mern kann, aber im Stau auf der Autobahn 
so gestresst bin, dass mein Kopf aussieht 
wie eine rote Ampel? Was nützt meine Fä-
higkeit, Menschen den Arm zu brechen, 
wenn ich über der Steuererklärung schwit-
ze und dabei mein letztes Stückchen gute 
Laune verliere? Was nützt der schönste 
Kampfschrei, wenn mir die dritte Mah-
nung vom Gerichtsvollzieher ins Haus 
flattert? Wen soll ich vermöbeln, wenn die 
Heizkostennachzahlung so hoch ausfällt, 
dass ich für dieses Jahr meinen Urlaub 
streichen kann?

Kommen wir zur Kampfkunst. Wann ist 
die effektiv? Wenn ich eine Menge Leute 
vermöbeln kann, oder ist sie effektiv, wenn 
sie mir im Alltag etwas bringt? 

Jetzt sind es fast genau 50 Jahre her, dass 
ich mit Kampfsport angefangen habe. Da-
mals, ganz am Anfang der 70er Jahre gab 
es nur Judo und Karate. Sonst weit und 
breit kein anderes Angebot. Kampfsport 
ist ne feine Sache dachte ich. Wenn ich 
mal angegriffen werde, oder in eine Schlä-
gerei komme, kann ich mich wenigstens 
wehren. Ich kann auch recht gut mit den 
meisten Hieb- und Stichwaffen umgehen. 
Viele Jahre habe ich gebraucht, um all das 
zu lernen. Inzwischen rausche ich auf die 
70 zu, und hatte noch immer keine Schlä-
gerei. Aber dafür habe ich in meinem Le-
ben höchst beeindruckende Darstellungen 
erlebt.

Ich habe Sportler gesehen, die konnten 
riesige Mengen an Brettern und Ziegeln 
durchschlagen. Ist natürlich praktisch, 
wenn man im Baumarkt ist, und wird von 
Brettern und Ziegeln angegriffen.

Ich habe Sportler gesehen, die konnten mit 
einem Handschlag drei Baseballschläger 
zerschlagen. Auch praktisch, wenn ich im 
Park bin und werde von drei Leuten mit 
Baseballschlägern angegriffen, die sehr 
dicht beieinander stehen und die Baseball-
schläger verkrampft festhalten.

Ich habe Sportler gesehen, die konnten 
eine Nähnadel durch eine Fensterscheibe 

Taijiquan

Kampfsport – Kampfkunst

Entspannte Kämpfer

Kontakt Taijiquan

Abteilungsleiter: Tom Kroker,  
Ludwig-Feuerbach-Str. 80, 90489 Nürnberg,  
Tel.: 53 59 63

Internet: www.toms-taichi.de
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Denn da kam das lang ersehnte Wochen-
ende des ersten Turniers. Fast ein bisschen 
surreal wieder Turnierluft zu schnuppern. 

In Ettlingen startete unsere Jugend ver-
treten durch die Solisten: Tanzpaar Elena 
Hierl und Liam Mahlein, sowie Elena als 
Tanzmariechen. Beide Kinder standen das 
erste Mal auf einer Turnierbühne als So-
listen. Alle Aufregung hatte sich direkt 
gelohnt, als die beiden sich den 1. Platz 
und die Qualifikation für die Süddeut-
sche Meisterschaft ertanzen konnten. Das 
Strahlen in den Kinderaugen ist ein unver-
gesslicher Moment für Eltern und Trainer. 
Als Tanzmariechen konnte Elena dann 
nochmals von sich überzeugen und sich 
am ersten Turnier auch noch über den 3. 
Platz und die Quali freuen. 

Unsere nächstgrößere Altersklasse, die Ju-
nioren, waren mit ihrem Marschtanz mit 
einer soliden Leistung und dem zweiten 
Platz verbunden mit der Quali sehr zu-
frieden. Glückliche Tänzerinnen, Trainer 
und Fans. Als Tanzmariechen startete noch 
Zoey Görke, das erste Mal in der neuen Al-
tersklasse. Sie schaffte es auf den 8 Platz. 

Unsere größten, die Ü15 waren motiviert 
und voller Vorfreude und Aufregung vor 
dem ersten Turnier. Das Team zeigte eine 
super Leistung und wurde mit dem 1. Platz 
und der Quali dafür belohnt! Unsere Solis-

Nach zweieinhalb Jahren ist es wieder so-
weit: Haarspray sprühen, Hüte stecken und 
um die Wette strahlen. Das Online- Coro-
na- Training liegt lange hinter uns und wir 
trainieren endlich wieder für Turniere und 
Auftritte. Somit war in den letzten Wochen 
bei uns einiges los.

Am letzten September Wochenende ging 
es für unsere TänzerInnen aller Altersklas-
sen in das gemeinsame Trainingslager 
nach Bischofsgrün. Dort wurde das Wo-
chenende über fleißig trainiert, an den letz-
ten Feinheiten geschliffen und noch viel an 
den neuen Kostümen gearbeitet. Einen Tag 
später wurde am 3. Oktober unser Tanztag 
ausgeführt, wo das Training, die harte Ar-
beit und die neuen Tänze in den Kostümen 
den Familienmitgliedern vorgeführt wur-
den. Es war für alle ein sehr emotionaler 
Tag. Vom Schminken und Haare flechten 
über das Tanzen in den neuen Kostümen 
bis hin zum Applaus nach dem gelungenen 
Auftritt. Für viele unserer Kleinsten war es 
das erste Mal überhaupt vor Publikum zu 
tanzen. Für alle Anderen der perfekte Start 
in die neue Turniersaison mit neuem Team 
und teilweise neuen Trainern.

Jetzt wusste jeder: es geht in die heiße 
Phase. Bis Mitte November steht jedes 
Wochenende ein Turnier oder Auftritt an. 
So ganz glauben konnte man es aber erst 
eine Woche später.

Entspannte Kämpfer

Tanzen

Endlich sind wir wieder da!

tin Jenny Berger schaffte es sich auf den 
3. Platz zu tanzen. Romina Oertel landete 
dahinter auf Platz 4 gefolgt von Michelle 
Simbeck auf Platz 8. So konnten wir in de 
Saison starten. Jetzt hieß es weiter trainie-
ren, weiter dran bleiben. 

Das Wochenende darauf war nämlich 
schon das nächste Turnier in Oberkotzau. 
Die Jugend machte mit Elena und Liam auf 
Platz eins den Anfang. Danach ging auch 
die Gruppe an den Start und konnte sich 
auf Platz 2 kämpfen und die Quali mitneh-
men. Den Abschluss der Jugend machte 
Elena mit Platz 7 der Tanzmariechen. 

Für unsere Junioren startete der Tag mit 
Tanzpaar Tim Pfeiffer und Zoey Görke. 
Die beiden sind auf dem zweiten Platz 
gelandet. Schließlich war unsere Junio-
rengarde an der Reihe. Doch nach knapp 
der Hälfte des Tanzes hat sich eine Tänze-
rin verletzt. Der Tanz wurde abgebrochen 
und gemeinsam wurde entscheiden, nicht 
nochmal anzutreten. Zoey ließ sich nichts 
anmerken und kam auf den 6. Platz und hat 
sich damit die Qualifikation für die Süd-
deutsche ertanzt.

Am Sonntag sind unsere Ü15 erneut auf 
Platz 1 gelandet. Unsere Mariechen Jen-
ny, Michelle und Romina starteten danach 
durch und konnten sich über Platzierungen 
5,6 und 8 freuen. 
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können diese Session alle Turniere, auch 
die großen, die Süddeutsche Meisterschaft 
in Würzburg und die Deutsche in Stuttgart, 
nach dem Fasching durchgeführt werden.
In der Zwischenzeit freuen wir uns schon 
auf eine hoffentlich tolle Faschingssession 
mit vielen Auftritten.

Ganz besonders würden wir uns freuen, 
wenn wir viele Gäste, auch zur Unter-
stützung von unserem Tanzsport, bei der 
Prunksitzung der K.K. Buchnesia, un-
serem karnevalistischen Heimatverein, 
in der großen Meistersingerhalle am Fa-
schingssamstag, den 18. Februar 2023 be-
grüßen könnten.

Außer uns Garden in allen Altersklassen 
werden Sie auch Sven Bach und Peter 
Kuhn, bekannt aus der närrischen Wein-
probe und Fastnacht in Franken, sowie alle 
weiteren Aktiven der Buchnesia bewun-
dern können. Kartenvorverkauf bei der 
Buchnesia-Schatzmeisterin Brigitte Grün-
del: Tel. 0152 / 54 52 86 53. 

Romina Oertel

Wieder verging eine Woche und unsere 
TänzerInnen befanden sich in Unterelchin-
gen. Elena und Liam zum dritten Mal in 
Folge auf Platz 1, die Jugendgarde lande-
te auf Platz 2, Elena als Tanzmariechen 
auf Platz 7. Als letztes ging unser neuer 
Jugendschautanz an den Start, unter dem 
Motto „Hicks! – der Schluckauf-Drache“ 
tanzen die Kinder sich auf Platz 4.

Unser Juniorentanzpaar Zoey und Tim lan-
deten auf dem 1. Platz plus Qualifikation. 
Zoey konnte sich als Tanzmariechen Platz 
8 ertanzen. Unsere Selleriegarde hat sich 
ebenfalls das dritte Mal in Folge über den 
1. Platz freuen dürfen. Die großen Ma-
riechen Michelle und Romina waren mit 
Platz 5 & 6 sehr zufrieden. In dieser Dis-
ziplin ging auch erstmals in dieser Session 
Lorena Ruthardt an den Start und konnte 
sich an ihrem ersten Turnier über Platz 1 
und die Quali freuen!

Unsere TänzerInnen und Trainer sind mit 
den bisherigen Ergebnissen sehr zufrieden 
und sind für die nächsten Turniere, die 
noch folgen, extrem motiviert. Hoffentlich 

Kontakt Tanzen

Leitung Garde: Ruth Angermeyer,  
E-Mail: ruth.angermeyer@web.de 
Telefon: 0157-76027482

Jahresauftakt 2023
Liebe Abteilungsleiter,

wir laden Euch herzlich zur Jahresauftaktveranstaltung 
2023 am Sonntag, den 22.01.2023, um 11 Uhr  
zum Brunch in der Vereinsgaststätte in Erlenstegen  
(Weißenseestraße 30, 90491 Nürnberg) ein.
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Tennis

Premieren-Saison der  
Damen 40er Mannschaft 

Endlich, endlich ging in der Sommer-
saison 2022 eine hochmotivierte Damen 
40er Medenspiel-Mannschaft für den TSV 
an den Start. Nachdem die Herren schon 
zwei Jahre vorher ein Team stellen konn-
ten, haben sich nun die Ladies in der 40er 
Altersgruppe ebenfalls zu einer großarti-
gen Truppe zusammengefunden. Donners-
tags wurde nach Feierabend mit Trainerin 
Isabella Stumpf ein Mannschaftstraining 
angeboten und im Anschluss gemütlich 
bei Wein und mitgebrachten Leckereien 
zusammengesessen. An insgesamt fünf 
Spieltagen in der N3 schlug sich das Team 
in der Debut-Saison wacker und konnten 
am Ende eine ausgeglichene Bilanz von 2 
Siegen, 2 Niederlagen und einem Unent-
schieden, also 5:5 Punkte erreichen. Das 
bedeutete am Ende Platz 4 von insgesamt 
sechs Mannschaften. Für die kommen-
de Saison ist bereits eine 6er Mannschaft 
geplant. Unsere Ladies freuen sich jetzt 
schon auf den Sommer 2023!

Die Tennis-Abteilung setzt den Erfolgskurs  
der vergangenen zwei Jahre fort …

Juniorinnen und Junioren

Jeden Mittwoch trainierten unsere Jungs 
und Mädchen der U18 Mannschaften von 
17:00-19:00 Uhr unter der Leitung der 
Trainerin Tabita Pietsch auf den Plätzen 
5,6 und 7. Am 27. Juli gab es nach dem 
Training ein gemeinsames Grillfest. Bei-
de Mannschaften haben sich in der aktu-
ellen Saison bei den Meden-Spielen gut 
geschlagen. Für die nächsten Saisons sind 
die Voraussetzungen gut, da der Großteil 
der Junioren und Juniorinnen altersbe-
dingt noch mindestens zwei Jahre in der 
U18 spielen darf. Bemerkenswert ist die 
gute Stimmung bei den Jugendlichen, der 
Spaß am Spiel und das tolle Miteinander. 
Nach dem offiziellem Training spielen sie 
auf den Plätzen 5 und 6 oft noch bis in die 
Dunkelheit hinein – da konnte es im Juni 
schon mal 22 Uhr werden.  

Im Winter 2022/2023 findet für die U18 
Juniorinnen und Junioren am Sonntag-
nachmittag wieder ein freies Training in 
der CaM-Halle statt. Das eigenständige 
Training der Jugend hat sich im letzten 
Jahr schon bewährt; es bietet einen ge-
meinsamen Treffpunkt auch in der Winter-
saison. 

Kid`s Tenniscamp im August  
mit Tabita

Vom 1. bis 4. August fand auf unserer 
wunderschönen Anlage das traditionelle 
Tennis Camp statt. Herzlich eingeladen 
waren auch Kinder und Jugendliche aus 
unserer Spielgemeinschaft mit dem Verein 
AS Pfeil Phönix. 

18 Teilnehmer/-innen, aufgeteilt in 3 Grup-
pen, stellten ihr Können unter Beweis. 
Sie sammelten jeden Tag fleissig Punkte, 
machten wertvolle Spielerfahrungen und 
lernten neue Freunde kennen. Eine ab-
wechslungsreiche und spannende Woche 
für unsere Kleinen, die am Ende mit vielen 
Preisen und unserem beliebten gemeinsa-
men Pizzaessen belohnt wurde. 
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In der ersten Gruppe gewann Clara Sei-
bold knapp vor Sophie Nether, Dritter 
wurde Noah Fellert. 
In Gruppe 2 wurde Freya Neumann erste 
Siegerin gefolgt von Victoria Gerstacker 
und Isabella Balaci. 
In Gruppe 3 erkämpfte sich Cajus Rosen-
berg den Sieg vor Julian Weber und Phil-
ipp Gerstacker  

Abschlussfeier TSV 1846  
Tennisabteilung

Am Samstag, 17.09.2022 fand die Sai-
son-Abschlussfeier der Tennisabteilung 
auf der Anlage in der Weißenseestraße 
statt. Pünktlich zum Festbeginn um 17 Uhr 
schickte der Himmel nach einem regneri-
schen, kalten Tag noch ein paar wärmende 
Sonnenstrahlen. In Anlehnung an die vo-
rangegangenen US Open wurde die Feier 
im amerikanischen Stil gehalten. Neben 
Burgern, Donuts und Drinks sorgte die 
Band „Baglin“ mit Rock an Roll, Blue-
grass und Rock Blues für ausgelassene 
Stimmung und heizte den Teilnehmern or-
dentlich ein. 

Stimmungsvoller Saisonausklang 
und Vorfreude auf die Wintersaison 

Nachdem die 1. Mannschaft der Herren 
40 des TSV 1846 den dritten Aufstieg in-
nerhalb der ersten drei Saisons sportlich 
souverän vollzogen hatte und alle weiteren 
Mannschaften ebenso eine zufriedenstel-
lende Sommersaison gespielt hatten, war 
es zum Ende der Freiluftsaison Zeit zu 
feiern. Die Saison-Abschlussfeier im ame-
rikanischen Western-Stil mit Live-Musik 
und Burgern lockten wieder zahlreiche 
Mitglieder an. Es wurde bis in die frühen 
Morgenstunden auf unserer schönen Ten-
nisanlage in der Weißenseestraße getanzt, 
gefeiert, gelacht und geschlemmt. 

Am 08. Oktober lud dann unser lang-
jähriger Trainer, Coach und Mentor 
„Jonny“ Windisch zu seinem Geburts-
tags-Weiß-Wurst-Turnier ein. Bei noch-
mals herrlichem Sonnenschein und mode-
raten Temperaturen ließen es sich die 16 
Teilnehmer nicht nehmen, in angemesse-
ner „Sport“-Lederhosen-Tracht zu erschei-
nen und in entspannter Atmosphäre die 
letzten Bälle im Freien zu spielen. Auch 
für das leibliche Wohl wurde seitens des 
Gastgebers mit deftigen bayerischen Spei-
sen und einer köstlichen Kartoffelsuppe 
gesorgt. Und wer dann von den „Herren 
40ern“ noch nicht genug hatte, der war 
abends noch beim Saison-Abschluss-Es-
sen in den Dürer-Stuben dabei. Auch dort 
blieb es freilich nicht bei einem einfachen 

Essen, denn die letzten „Ausdauersportler“ 
fanden erst in den frühen Morgenstunden 
über einige (Kneipen-)Umwege den Weg 
nach Hause. 

All das zeigt, dass auch nach der dritten 
Sommersaison der neu formierten Mann-
schaften die Lust auf gemeinsame Aktivi-
täten und der „Team-Spirit“ ungebrochen 
sind. Sportlich ging es sodann wieder mit 
zwei Herren-40-Mannschaften in die Win-
tersaison. Die Herren 40-II konnte dabei 
schon die ersten Siegpunkte mit einem ge-
lungenen Auftakt feiern. Der Winter-Sai-
sonstart der Herren 40-I steht aktuell noch 
aus. Trainiert wird jedenfalls schon seit 
Mitte Oktober fleißig wieder montags 
um 19.00 Uhr in der „Open-Air-Halle“ in  
Altdorf. 

Kleine Nachbetrachtung,  
Vorschau und Ermutigung

Bei Erscheinen des Vereinsheftes dürfte 
die Mitgliederversammlung der Tenni-
sabteilung am 22.11. bereits vorüber sein 
und die neu gewählte Abteilungsleitung im 
Amt.

In kleinen Schritten geht es voran. Auch 
in dieser Saison haben wir das Eine oder 
Andere verbessert unter funktionalen Ge-
sichtspunkten, aber auch was die Mann-
schaften und deren Betreuung betrifft, 
vor allem im Kinder- und Jugendbereich. 
Wenn Alles klappt, so wie wir uns das vor-
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Bitte schaut immer wieder mal auf unsere 
Homepage: Tennis – TSV 1846 Nürnberg 
tsv1846nuernberg.de > Homepage Tennis.  
Da finden sich regelmäßig aktuelle Infor-
mationen, Berichte, Bilder und Terminhin-
weise (Veranstaltungen, Arbeitsdienst der 
Mitglieder 16 – 75 Jahre).

Beim Ehren“abend“  des Hauptvereins im 
Mittagsgewand am Samstag 26.11.2022, 
um 11.30, werden auch Mitglieder unserer 
Tennisabteilung geehrt:
• Uwe Jantsch - 50 Jahre Mitgliedschaft
• Rainer Rix - 65 Jahre Mitgliedschaft
• Paul Sulk - 50 Jahre Mitgliedschaft
• Eugen Zägelein - 50 Jahre Mitglied- 
 schaft 

Im Namen der Abteilungsleitung danken 
wir Allen für die langjährige Treue zur und 
Verbundenheit mit der Tennisabteilung, 
wünschen Gesundheit und Spaß beim 
Sport, noch aktiv oder schon passiv. Bleibt 
euerer Abteilung weiterhin so verbunden 
wie bisher. 

stellen, dann könnte im Frühjahr 2023 un-
ser Werkstattbereich erneuert werden.
Es gilt ein herzliches Dankeschön an Alex 
Gläser und Norbert Schäfer, die sich sehr 
engagiert wieder darum gekümmert haben, 
dass die Anlage die ganze Saison über in 
einem ordentlichen Zustand und die Plätze 
gut bespielbar waren.

Das Vereinsleben und die Aktivitäten 
gruppieren sich um die Damen und Herren 
40. Das trägt unsere Abteilung und bringt 
„Leben in die Bude“. Als Abteilungsleiter 
würde ich mir darüber hinaus wünschen, 
dass sich auch andere Mitglieder der Ab-
teilung an Veranstaltungen beteiligen, als 
Nächstes an unserer Weihnachtsfeier im 
Tennisheim am 3.12.2022 (bitte über un-
sere Homepage und unser elektronisches 
Buchungssystem Courtbooking anmel-
den!).  Auch möchte ich alle Mitglieder 
dazu aufrufen sich vielleicht auch einmal 
im Ehrenamt in der Abteilungsleitung zu 
engagieren. Auch werden wir im nächsten 
Jahr wieder Freiwillige brauchen, die un-
sere Kinder- und Jugendmannschaften mit 
betreuen.

Kontakt Tennis

Abteilungsleiter: Raphael Schäfer,  
E-Mail: abteilungsleiter@nuernberg-tennis.de 

Stellvertreter: Volker Ergenzinger,  
E-Mail: stellvertretenderabteilungsleiter@nuernberg-tennis.de

Sportwart: Klemens Haberberger,  
E-Mail: sportwart@nuernberg-tennis.de

Jugendwart: Prof. Dr. Matthias Fischer,  
E-Mail: jugendwart@nuernberg-tennis.de

Kassenwart: Jens Meyer,  
E-Mail: kassenwart@nuernberg-tennis.de

Schriftführer: Alexander Kubusch

Vergnügungswartin: Evelyn Kuhn,  
E-Mail: vergnuegungswart@nuernberg-tennis.de

Konto: IBAN: DE48 7605 0101 0014 4392 69,  
BIC SSKNDE77XXX

Internet: www.nuernberg-tennis.de;  
E-Mail: info@nuernberg-tennis.de
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Nachdem durch Corona alle Wettkämpfe 
in den letzten Jahren ausfallen mussten, 
haben wir uns dieses Jahr umso mehr 
gefreut, dass endlich wieder Tuju-Tref-
fen stattfinden konnten! Somit konnte 
auch unsere (nicht mehr ganz so) neue 
Nachwuchsgruppe zum ersten Mal Wett-
kampfluft schnuppern!

Auf dem bayrischen Tuju-Treffen war der 
TSV 1846 Nürnberg sogar mit allen vier 
Mann-schaften vertreten. Dafür liefen die, 
z.T. doch recht kurzfristigen, Vorbereitun-
gen auf Hoch-touren und in Rekordzeit 
wurden Turnübungen und Tanzchoreos auf 
die Beine gestellt. Und die Anstrengungen 
haben sich gelohnt! Auf dem Bayrischen 
holten sich die Turnados den 3. Platz und 
am Fränkischen wurden unser Kolibris 
1.! Außerdem räumten die Saltis eine 
10,0 beim Singen ab und durften darauf-
hin auf der Siegerehrung des bayrischen 
Tuju-Treffens vorsingen! Aber neben den 
Trophäen stehen bei uns vor allem der 
Spaß und der Zusammen-halt im Mittel-
punkt! An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön an alle Trainer, Helfer, Betreu-er, 
Eltern, Sponsoren, Ausrichter und an Alle, 
die solche Wettkämpfe ermöglichen! Auf 
weitere erfolgreiche Wettkämpfe!  

Die Turnabteilung des TSV 1846 Nürnberg 

Turnen

Endlich wieder Wettkämpfe!!

Kontakt Turnen 

Abteilungsleiter: Dr. Thomas Häupler,  
Paracelsusstr. 67, 90431 Nbg, Tel. 658 90 68

Stellvertreter: Nils Bittner, Charles-Lindbergh-Str. 7A,  
90768 Fürth, Tel. 41 01 92 00;  
Leo Scherzer, Erich-Ollenhauer-Str. 13,  
90427 Nbg, Tel. 30 71 884

Ober- u. Jugendturnwart: Walter Scherzer,  
Erich-Ollenhauer-Str. 13, 90427 Nbg, Tel. 30 71 884

Kassier: Petra Scherzer, Erich-Ollenhauer-Str. 13, 
90427 Nbg, Tel. 307 18 84

Kontoverbindung: Raiffeisenbank Fürth,  
IBAN DE65 7606 9559 0000 4707 40
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Ein langes, erfülltes Leben ist zu Ende 
gegangen und wir trauern um einen gro-
ßen Turner, der 83 Jahre lang Mitglied in 
unserem Verein war. Vor dem Krieg hat 
Hans schon in der Jugendmannschaft um 
die deutsche Meisterschaft mitgekämpft. 
Danach unterrichtete er mehrere Jahre 
an verschiedenen Gymnasien Sport und 
Fremdsprachen und wurde dann Dozent 
für Leibesübung an der Pädagogischen 
Hochschule, der späteren Erziehungs-
wissenschaftlichen Universität Erlangen 
Nürnberg. Im Verein und im Turnverband 
hat er das Kinder- und Jugendturnen wei-
terentwickelt. Der Turnerjugendgrup-
penwettstreit wurde zu einem wichtigen 
Bestandteil des Jugendturnens, auch in 
unserem Verein, und wird weiterhin mit 

großem Erfolg gepflegt. Lange Zeit leitete 
Hans das Mutter-Kind-Turnen, war Vortur-
ner, Übungsleiter, Oberturnwart. Für viele 
war er Vorbild, väterlicher Freund und Ka-
merad. Er stellte die Gemeinsamkeit in den 
Mittelpunkt, versuchte  immer alle mitein-
zubeziehen, hat unterstützt und motiviert, 
stand oft vorne dran beim Singen, Skifah-
ren und Vorführungen, und war doch mit-
tendrin. Es gibt einige Familien, die in der 
Turnerjugend ihren Beginn nahmen – jetzt 
schon in der 3. Generation – und sich im-
mer noch im Verein zusammenfinden.
Wir sind dankbar für das, was wir mit ihm 
und durch ihn erleben durften.

Ein letztes Lebwohl
Dein Thomas Häupler

Nachruf
Wir trauern um unseren  
Ehrenoberturnwart

Hans Schellenberger 
19.11.1923 – 19.9.2022



arbeiten und leben .

Alle Infos zu unseren offenen Stellen 
unter wbg.nuernberg.de/karriere

typisch wbg

TSV 1846 Nürnberg e.V.

Vorstandssprecher Sven Franke 0911-239 850 71  sven.franke@ff-partner.de  
und Finanzen    

Technik  Alfred Schubert  0911-611174  asschubert@outlook.de 
Sportbetrieb  Marc Themann  0911-60992998  vorstand.sport@tsv1846nuernberg.de 
Vereinsentwicklung  Günter Deinlein  0911-778984  guenter.deinlein@web.de 
Ehrenvorsitzender  Dr. Werner Kaufmann  09128-14257  wkaufmann@loesch.de

Abteilungsleiter/ Badminton: Günter Deinlein, Bouldern: Adam Kaiser, Eiskunstlauf: Stefanie Kamakaris,  
Sportl. Leiter Fußball: Marc Themann, Haidong Gumdo: Alexander Wang, Handball: Christoph Kümmel, Leichtathletik: Helene Dauscher,  
  Rhythmische Sportgymnastik: Adila Mammadova, Rugby: Stefan Zeitz, Schwimmen: Axel Knorr,  
  Taekwondo: Jörg Helmling, Taijiquan: Tom Kroker, Tennis: Raphael Schäfer, Turnen: Dr. Thomas Häupler

Vereinseigene  Sporthalle Fuggerstraße, Fuggerstr. 11, 90439 Nürnberg (zuständiger Hausmeister: Gerhard Oberst, Tel. 0160-54 14 392) 
Sportstätten  Freisportanlage Erlenstegen, Weißenseestr. 30, 90491 Nürnberg Tennisplatz Erlenstegen, Weißenseestr. 30, 90491 Nürnberg  
  Freibad Langsee, Ebenseestr. 35, 90482 Nürnberg, Tel.: 54 35 16 

Geschäftsstelle  Marc Themann/Christa Bartsch/Sandra Endlich, Fuggerstr. 9, 90439 Nürnberg, Tel.: 61 50 34, Fax: 61 09 261,  
  E-Mail: geschaeftsstelle@tsv1846nuernberg.de, internet: www.tsv1846nuernberg.de, 
  Öffnungszeiten: Di + Do 9.00 – 14.00 Uhr, Mi 9.00 – 12.00 und 13.30 – 17.00 Uhr; Mo + Fr geschlossen 

Konto des TSV 1846  Sparkasse Nürnberg, IBAN: DE58/7605/0101/0001/0255/41, SWIFT-BIC: SSKNDE77XXX

Ältester Turn- und Sportverein in Bayern

 Mehrf. Weltmeister  
Olympia-Sieger  
       mehrf. Europameister  
                    mehrf. Deutscher MeisterMitglied im Freiburger Kreis · Mitglied im Bayerischen Landes-Sportverband e. V.


